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Unser Team 
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Grußwort    

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Sportsfreunde, 

 

mit den Sportfreunden Fleinheim bekommen wir es 
heute mit einem Titelkandidaten zu tun. Die Gäste 

zeichnet vor allem ihre Geschlossenheit und Kampf-
stärke aus, aber auch individuelle Klasse ist im Team 
vorhanden. Für unsere Mannschaft heißt es heute an 

die Grenzen und darüber hinaus zu gehen, um die 
Punkte in Oggenhausen behalten zu können.  

 

Auch mit der zweiten Mannschaft steht man vor einer 
schwierigen  Aufgabe, da die Gäste ebenfalls eine sehr 

starke zweite Mannschaft stellen. 
 

Wünschen wir uns daher heute spannende,  
faire und für unseren RSV erfolgreiche Spiele. 

 

euer RSV Oggenhausen 

    Impressum 

 

Herausgeber:    RSV Oggenhausen 

      Abteilung Fußball 
 

Erscheinungsweise:  zu den Heimspielen 

 

Redaktion:    Markus Löw 

 

Fotos:     Markus Löw 
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Spielbericht 1. Mannschaft 
13.Spieltag 

 

RSV Oggenhausen – FC Härtsfeld   2:0 (2:0) 
 

Bei frostigen Temperaturen wollte man auf dem schwer bespielbaren Platz in der 
Arena am Waldeck die Niederlage der Vorwoche vergessen machen. Die erste 
Chance der Begegnung hatten die Gäste als man in der Defensive die Ordnung ver-
lor und ein FC Stürmer frei vor Schuh auftauchte, doch diesen nicht überwinden 
konnte. In der Folgezeit entwickelte sich ein wahres Kampfspiel, indem die Gäste 
zwar mehr Spielanteile hatten, aber auch keine großen Akzente in der Offensive 
setzen konnten. Nach 12 Minuten hatte Wentzel eine gute Möglichkeit doch traf er 
den Ball nicht richtig und da sein Rückpass auf Lichtfuß auf dem unebenen Geläuf 
versprang schoss dieser leider über das Gehäuse. Vier Zeigerumdrehungen später 
wurde Schenker von Lichtfuß auf die Reise geschickt, behauptete sich im Duell mit 
seinem Gegenspieler, und sein Abschluss sprang vom Innenpfosten zur umjubelten 
Führung in die Maschen. Im weiteren Verlauf war es keine Begegnung für Fußball-
Ästheten, Freunde des ehrlichen Fußballs bekamen aber Einsatz, Kampf und Lei-
denschaft von beiden Seiten präsentiert. In der 42. Minute hatten dann die Gäste 
die große Chance auf den Ausgleich, allerdings konnte man gerade noch auf der 
Linie klären. Eine Minute vor dem Pausenpfiff war es dann wieder Lichtfuß der 
Schenker herrlich bediente und dieser mit absoluten Willen das 2:0 erzielte. Im 
zweiten Spielabschnitt verteidigte unsere Mannschaft leidenschaftlich, gegen nie-
mals aufgebende Gäste, die Führung. Zwar hatte Härtsfeld deutlich mehr Ballbe-
sitz, wusste gegen die sicher stehende RSV Hintermannschaft kaum Lösungen zu 
finden. Einzig bei zwei Standardsituationen wurde es noch einmal brenzlig. In Mi-
nute 66 verfehlte ein FC Stürmer nach einer Freistossflanke das kurze Eck und in 
der Nachspielzeit touchierte ein direkter Freistoß die Oberkante der Latte. Da auch 
unser Team die sich bietenden Kontermöglichkeiten nicht sauber zu Ende spielte 
blieb es letztendlich beim hart erkämpften und eminent wichtigen 2:0 Heimsieg. 
 

Schuh, Hasenmaier, Lay, S.Peichl, Gösele, Arslanovic, Saur, Lichtfuß (90.Staud), 
Schenker (55.Osman, 91.Öztürk), P.Peichl, Wentzel (71.Reu) 
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13.Spieltag 
 

RSV Oggenhausen 2 – FC Härtsfeld 2   0:3 (0:2) 
 

Einmal mehr mit leeren Händen stand unsere zweite Mannschaft nach der Partie 
gegen den FC Härtsfeld 2 da. Die ersten zehn Minuten der Partie war man gut im 
Spiel und hatte sogar ein leichtes Übergewicht. Auch die erste Torannäherung ging 
auf das Konto des RSV. Nach einem Foulspiel gab es einen Freistoß aus optimaler 
Position. Leider ließ man diese gute Möglichkeit ungenutzt und der Freistoß ging 
doch recht deutlich über das Gehäuse. In der Folge machte man dann den Gegner 
durch eigene Fehler unnötig stark. Ein Abwehrfehler sollte dann die Gästeführung 
ermöglichen. Man verlor den Ball im eigenen Strafraum und ein Stürmer konnte 
den anschließenden Querpass freistehend aus fünf Metern im Tor unterbringen. In 
der Folge war es dann der seit Wochen in Topform befindliche Häußler der einen 
weiteren Gegentreffer verhinderte. In dieser Phase der Begegnung kam das Offen-
sivspiel komplett zum Erliegen da man sich zu oft in Einzelaktionen verlor und 
nicht zum Abschluss kam. Nach 36 Minuten war dann auch Häußler machtlos und 
die Gäste erhöhten auf 2:0. Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Pause. Direkt 
nach Wiederanpfiff kam man gut aus der Kabine und Traore scheiterte aus leicht 
spitzem Winkel an der Parade des Torhüters. Leider sollte dieses Hoch nur kurz 
anhalten und Härtsfeld übernahm hiernach wieder das Kommando. Das dem FC 
nur noch ein weiterer Treffer zum 3:0 Endstand gelang lag zu großen Teilen an 
Häußler, der wie bereits erwähnt eine erneut starke Leistung bot. Sollte man in den 
kommenden Partien nicht endlich die Fehler abstellen und endlich ein anderes Ge-
sicht zeigen dann wird man bis zur Winterpause keine Punkte mehr einfahren kön-
nen.  
 

Häußler, Hot (46. Chelbi), Schlierer, Staud (46.Gösele), Nieß, 
Niederberger, Mack, Öchsle (46. Nicoletti), Silobod, Traore, Öztürk  

Spielbericht 2. Mannschaft 
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Unser heutiger Gegner 

Die Sportfreunde Fleinheim haben sich in den letzten 
Jahren kontinuierlich zu einer Spitzenmannschaft in der 
Kreisliga A3 entwickelt. Auch in dieser Saison zählt 
das Team wieder zu den Aufstiegskandidaten und ran-
giert momentan auf dem dritten Tabellenplatz. Aller-
dings hat man auf das Führungsduo schon etwas Rück-
stand. Dass die Mannschaft Aufholjagden beherrscht 
zeigte sie in der Vorsaison, als man das Feld von hinten 
aufrollte und sich erst unglücklich in der Aufstiegsrele-
gation geschlagen geben musste.  

Sportfreunde Fleinheim 
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11 der Woche 
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Der nächste Spieltag 

Der letzte Spieltag 
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RSV Infos 

Der aktuelle Spieltag 
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Tabelle Kreisliga A3 
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Torjägerliste Kreisliga A3 
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Spielplan 2022 

1:2 

6:3 

3:1 

0:1 

4:0 

1:2 

0:1 

2:3 

1:0 

2:0 
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Fairplay Tabelle 
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Tabelle 2.Mannschaft 
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RSV 2 Infos 
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Der nächste Spieltag 

Der letzte Spieltag 
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Der aktuelle Spieltag 

Torjägerliste Kreisliga A3 Reserve 
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Sponsoren 
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RSV Inside 
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Cartoon 
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Wir stellen vor 

Maximilian Silobod 
 

 

Alter:    18 

 

Wohnort:    Oggenhausen 

 

Beruf:    Ausbildung zum 

     Feinwerkmechaniker 

    

Hobbies:    Zocken und Fußball 
 

Lieblingsgetränk:   Spezi  
 

Lieblingsessen:   Cevapcici 
 

Vorbild:    Davor Suker 

 

Lieblingsverein:   Dinamo Zagreb 

   

Bisherige Vereine:  TSG Nattheim 

 

Position:    Mittelfeld 

 

Fußballerische Stärken: Dribbling 

 

Bisher größter Erfolg: Torschützenkönig in der D-Jugend 

 

Motto:    Hinfallen ist ein Unfall. 
     Liegenbleiben ist die eigene Entscheidung. 
 

Ziele im Verein:   Tore schießen und vorbereiten. 
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Stadion-Quiz 
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Stadion-Quiz 

Auflösung auf den folgenden Seiten 
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Ordnung ist das halbe Leben 



 

 25 

 

Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 



 

 29 

 

Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 
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Ordnung ist das halbe Leben 
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  Auflösung Stadion-Rätsel 

 

1. Villa Park in Birmingham 

2. Stade Lois-Fonteneau in Nantes 

3. Philips-Stadion in Eindhoven 

4. Lotto Park in Anderlecht 
5. Stadio Luigi Ferraris in Genua 

6. Red Bull Arena in Leipzig 

Auflösung  
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Hans im Glück 
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Hans im Glück 
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Hans im Glück 
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Rätsel 
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Bei der Geburt getrennt? 
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Cartoons 
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Bilder der letzten Spiele 



 

 41 

 

Bilder der letzten Spiele 
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Legenden des Fußballs 

Der ehemalige Stürmerstar                              
George Weah wurde am 01. Oktober 1966 
in der liberianischen Hauptstadt Monrovia gebo-
ren. Der in einem Slum aufgewachsene Angehöri-
ge der Volksgruppe Kru debütierte 1986 in der 
ersten Liga seines Heimatlandes und gewann kurz 
darauf mit seinem Verein Mighty Barolle die 
Meisterschaft. Nach einem weiteren sehr erfolg-
reichen Jahr in Liberia und 24 Toren in 23 Spie-
len wechselte er nach Kamerun. Dort weckte der 
Ausnahmestürmer schnell das Interesse europäi-
scher Spitzenklubs, so dass er bereits 1988 einen 
Vertrag beim französischen Erstligisten AS Mo-
naco unterschreiben konnte.  

In Frankreich entwickelte er sich schnell zu einer 
beeindruckenden Spielerpersönlichkeit. George 
Weah gewann mit dem AS Monaco 1991 den 
französischen Pokalwettbewerb, scheiterte im 
Jahr darauf aber im Finale des Europapokals der 
Pokalsieger am deutschen Gegner Werder Bre-
men. Im Sommer 1992 wechselte der Stürmer zu 
Paris Saint Germain. Mit dem französischen Spitzenklub gewann er mehrere Pokale so-
wie die Meisterschaft. Aufgrund seiner exzellenten Qualitäten, die er unter anderem auch 
in der Champions League unter Beweis stellte, wurde Weah 1995 nicht nur Europas 
Fußballer des Jahres, sondern auch Weltfußballer. 

Zu dieser Zeit spielte er zwar auch in der Nationalmannschaft Liberias und wurde in 
Afrika zu einem regelrechten Volkshelden, da das Team aber nie die Qualifikation für 
eine Weltmeisterschaft schaffte, blieben hier die großen Erfolge aus. 
1995 verließ George Weah Frankreich und wechselte nach Italien zum Spitzenklub AC 
Mailand. Bereits in der ersten Saison gewann er mit seinem Verein die Meisterschaft, 
später spielte er dort Seite an Seite mit dem deutschen Nationalspieler Oliver Bierhoff 
und bildete mit ihm gemeinsam ein legendäres Sturmduo. Insgesamt erzielte George 
Weah zwischen 1995 und 2000 für den AC Mailand 46 Tore in 114 Spielen. 

Mit 33 Jahren ließen seine Leistungen langsam nach. In der Saison 1999/2000 wurde 
George Weah an den FC Chelsea ausgeliehen, anschließend spielte er bei Manchester 
City und Olympique Marseille, bevor er seine Karriere 2003 in den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten beendete. Er engagierte sich anschließend für humanitäre Projekte in 
seiner Heimat und war sogar UNICEF-Botschafter. 2005 kandidierte er für das Amt des 
Staatspräsidenten Liberias. Noch heute gilt George Weah als einer der herausragendsten 
Fußballspieler Afrikas. Er hat zwei Söhne, die ebenfalls Fußball spielen. 

http://www.acmilan.com/en
http://www.acmilan.com/en
http://www.chelseafc.com/
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Promitipp: 
RSV Oggenhausen - Spfr Fleinheim 2:2 

FV Sontheim 2 - SGM Burgberg/Hohenmemmingen 1:3 

TSV Gussenstadt - TKSV Giengen 2:1 

FC Härtsfeld - SV Bissingen 4:0 

SGM Herbrechtingen/Bolheim - TV Steinheim 1:1 

SGM Königsbronn/Oberkochen - SGM Niederstotzingen/Rammingen 1:0 

SV Söhnstetten - SV Großkuchen 0:0 

Türkspor Heidenheim - SV Mergelstetten 1:2 

Heute tippt  
Sascha Stähle 

Oggenhausens Antwort auf Gerd Müller 

den aktuellen Spieltag 

richtiges Ergebnis = 3 Punkte, richtige Tendenz = 1 Punkt  

   Tipp Ergebnis 

RSV Oggenhausen - FC Härtsfeld 0:2 2:0 

Spfr Fleinheim - SGM Herbrechtingen/Bolheim 4:1 1:0 

TSV Gussenstadt - SGM Burgberg/Hohenmemmingen 0:1 5:1 

SV Großkuchen - SV Mergelstetten 1:2 1:1 

SGM Niederstotzingen/Rammingen - FV Sontheim 2 2:1 2:0 

TV Steinheim - Türkspor Heidenheim 5:0 5:1 

SV Bissingen - SV Söhnstetten 1:3 2:1 

TKSV Giengen - SGM Königsbronn/Oberkochen 0:3 0:3 

In der letzten Ausgabe tippte 

Christian Herrmann 
lebende Härtsfelder Fußball-Legende 

den Spieltag und erzielte 6 Punkte 




